
STADT SANKT AUGUSTIN 
 DER BÜRGERMEISTER 
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Sitzungsvorlage 
 
Datum: 25.01.2011 
Drucksache Nr.: 11/0041 
 
_________________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Jugendhilfeausschuss 23.02.2011 öffentlich / Entscheidung 
_________________________________________________________________________ 
 
 
Betreff 
 
Familienzentrum NRW - Benennung einer weiteren Kita zur Weiterentwicklung zum 
Familienzentrum 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss benennt für 2011 folgende Kindertageseinrichtung als zukünfti-
ges Familienzentrum NRW: 
 

Kath. integrative Kindertageseinrichtung „Sternschnuppe“,  
Niederpleiser Straße 16, Mülldorf;  
in Trägerschaft der Kath. Kirchengemeinde St. Mariä Heimsuchung. 

 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
In Sankt Augustin sollen gemäß der Landesentscheidung bis 2012 insgesamt neun „Famili-
enzentren NRW“ entstehen. Nach erfolgreich durchlaufender Zertifizierung erhalten diese 
Einrichtungen vom Land einen zusätzlichen Zuschuss von jährlich 12.000 € gemäß § 21 
Abs. 3 KiBiz. Der örtliche Jugendhilfeausschuss wählt geeignete Einrichtungen aus. Die 
Meldefrist beim Land ist jeweils der 01.06. eines jeden Jahres. 
 
Derzeit erhalten sechs Familienzentren NRW diese Förderung. Das städtische Familien-
zentrum im Verbund hat im letzten August die Weiterentwicklungsphase begonnen und ist 
für das Zertifizierungsverfahren im Mai 2011 angemeldet. 
 
Bei der Auswahl der Einrichtungen verfolgt die Stadt Sankt Augustin in Anlehnung an die 
Landeskriterien folgende Ziele: 
 

• Trägervielfalt und angemessene räumliche Verteilung, um alle Familien zu erreichen, 
• Bevorzugung von Verbundsystemen, um dadurch Randgebiete abzudecken, 
• Gewinnung einer integrativen Einrichtung, um dem Bedarf der Familien mit behinder-

ten Kindern gerecht zu werden. 
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Die sieben bisher vom Jugendhilfeausschuss ausgewählten Familienzentren verteilen sich 
wie folgt auf Trägergruppen und Stadtteile: 
 
 
Stadtteil 

AWO/ 
Stw. 

 
Kath. 

 
Ev. 

 
städt. 

 
Elternini. 

 
Gesamt 

Birlinghoven     1 im Verb.
Buisdorf     1 im Verb.
Niederpleis  

Sankt 
Martinus 
Verbund Schulstr. Wacholderw.  2+1 i. V. 

Meindorf      0 
Menden     2 im Verb.
Mülldorf Wellenstr.   

Siegstr., Marktstr., 
Im Spichelsf.  1+1 im V. 

Hangelar  St. Anna    1 
Sankt Aug.-Ort  St. Mari. Kö.    1 
Gesamt: 1 3 1 2 0 7 
 
Die Verwaltung hat alle Träger angeschrieben und um Rückmeldung gebeten, welche Kin-
dertageseinrichtungen in dem nächsten Verfahren einbezogen werden möchten. Lediglich 
die Kath. Kita „Sternschnuppe“ hat ihre bereits vorliegende Bewerbung aktualisiert und ihre 
Bereitschaft geäußert, sich in 2011 für den Zertifizierungsprozess zur Weiterentwicklung 
zum Familienzentrum NRW 2011 anzumelden. 
 
Die Verwaltung begrüßt die Bewerbung der integrativen Kita. Somit stände auch für die 
Familien mit behinderten Kindern ein Angebot zur Verfügung. Der Unterausschuss hat sich 
am 08.12.2011 dieser Position angeschlossen. 
 
In Vertretung 
 
 
 
Marcus Lübken 
Beigeordneter 
 
 
 
 
<Name des Unterzeichnenden> 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
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Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
 
 
 
 


